
                                                           
                                          
 
 
                                                                                 

 

 

Montag, den 14.08.2023, 11.30 Uhr 
Romanik und Gotik- Spuren mittelalterlicher Baukunst 
Die zweite Memlebener Klosterkirche wurde zwischen 1200 und 1250 
errichtet. In der Baugeschichte findet zu jener Zeit ein Übergang 
zwischen den Stilepochen Romanik und Gotik statt und so wundert es 
nicht, dass beim Kirchenbau auch beide Stile Anwendung fanden. Die 
Fachführung nimmt die Gäste mit auf eine ausführliche Spurensuche 
nach den Zeugnissen mittelalterlicher Baukunst. 
 
Dienstag, 15. August 2023, 14.30 Uhr  
Ferienangebot: Versteckte Ermittlungen – Kinderführung mit Erlebnisgrabung 

Nachwuchsarchäologen gesucht! In den Ferien lädt das Kloster 
Memleben Kinder ein, einmal selbst bei einer Erlebnisgrabung nach 
verborgenen Fundstücken zu suchen. Zudem erfahren die kleinen 
Entdecker anhand einer kindgerechten Führung etwas über die Könige, 
Kaiser und Mönche, die vor 1000 Jahren in Memleben weilten. Dauer: 
1,5 Stunden  
Anmeldung bis 17 Uhr am Vortag unter: 034672 60274  
oder info@kloster-memleben.de   

 
Mittwoch, 16. August 2023, 11:30 Uhr  
Die Klosteranlage im Wandel- Die letzten 40 Jahre mit Roland Thrän  
Roland Thrän – bis zu seinem Renteneintritt in der unteren 
Denkmalbehörde des Burgenlandkreises tätig – begleitete nicht nur 
beruflich, sondern auch ehrenamtlich als Vorstandsmitglied des 
Fördervereinsvereins die Entwicklung der Klosteranlage in Memleben 
in den letzten 40 Jahren. Erfahren Sie, wie er den Wandel dieses 
besonderen Kulturortes vom Volkseigenen Gut hin zur modernen 
Museumsanlage erlebt und geprägt hat. 
 
Samstag, 19. August 2023, 11.30 Uhr  
Öffentliche Sonderführung „Archäologie in Memleben“ 

Im Themenjahr Archäologie am Sterbeort Ottos des Großen nehmen 
die Spezialisten vor Ort Sie mit auf eine spannende Spurensuche.  
 
Eine Grabungsbegehung und detaillierte Informationen über den 
aktuellen Forschungsstand sowie die Fundsituation in Memleben 
geben tiefe Einblicke in die Arbeitsweise der Wissenschaftler vor Ort. 


